
Archäologie erleben...



Fundreich Thalmässing –

Archäologie erlebenMachen Sie sich auf zu einer spannenden Reise durch eine jahrtausende alte Siedlungslandschaft!Im Thalmässinger Thalachtal wurden schon in der Steinzeit Menschen sesshaft. Einzelfunde stammen bereits aus der Altsteinzeit (in Bayern ab 250000 v. Chr.). Aus der mittleren Steinzeit (8000 bis 5500 v. Chr.) sind zahlreiche Lagerplätze bekannt, etwa vom Auer Berg. Die reiche Geschichte – von der Alt- und Mittelsteinzeit, über die Jungsteinzeit, die Bronze-zeit und die Eisenzeit bis hin zum Mittelalter – wird in Thalmässing an vielen Orten spürbar. Zahlreiche Fundstücke aus jahrzehntelangen Ausgrabungen und intensive Forschungen zeichnen ein gutes Bild von der einstigen Besiedelung „in und um“ Thalmässing.



Das „Fundreich Thalmässing“ – bestehend aus dem Archäologischen Museum am Marktplatz, dem Le-bendigen Geschichtsdorf Landersdorf und dem Ar-chäologischen Wanderweg – zeigt eindrucksvoll die bedeutendsten Fundstücke und Fundstellen der vergangenen geschichtlichen Epochen. Hier wird das Leben und Arbeiten unserer Vorfahren lebendig!



Im Archäologischen Museum 

erwartet Sie Geschichte zum 

AnfassenDas modern gestaltete Museum, mitten am Markt-platz Thalmässing gelegen, vermittelt die vor- und frühgeschichtliche Besiedelung der Region zum gro-ßen Teil über „Mitmach-Elemente“.
Auf Zeitreise im EinstimmungsraumSchon im Eingangsraum im Erdgeschoss des Muse-ums werden Sie darauf eingestimmt, was Sie in der Dauerausstellung erwartet: Mit einem interaktiven 3D-Landschaftsrelief erhalten Sie die ersten Informa-tionen über Höhensiedlungen, Zentralorte, ländliche Siedlungen und einst verwendete Rohstoffe. Durch einfaches Antippen „reisen“ Sie durch die Zeitepo-chen, angefangen von der Alt- und Mittelsteinzeit (1,5 Mio. Jahre bis 5500 v. Chr.) bis hin zum Frühmit-telalter (3. Jhd. bis 8. Jhd. n. Chr.). Noch tiefer in die Vergangenheit können Sie mit der „Zeitleiste“ eintauchen. Die dortigen Leitobjekte, die Sie per Schiebemonitor erkunden, geben einen inter-essanten Überblick und ein Gefühl für das Leben und Arbeiten in längst vergangenen Epochen.



Vier Ausstellungsthemen führen in der Dauer-
ausstellung durch sechs ZeitepochenRichtig spannend wird es dann in der Dauerausstel-lung im Obergeschoss. Diese gliedert sich in die vier Themenbereiche „Siedlungen“, „Gesellschaft“, „Kunst & Religion“ und „Was bleibt...“. Auch in diesem Aus-stellungsteil setzt sich das Konzept des interaktiven Museums fort. Hier können Sie sich nicht nur durch die sechs Zeitepochen leiten lassen, sondern auch selbst aktiv auf Entdeckungsreise gehen. Überra-schungseffekte garantiert!

„Kinderebene“ für kleine MuseumsbesucherAber auch an die kleinen Besucher des Archäologie Museums wurde gedacht: Für Kinder und Jugendliche gibt es in der „Kinderebene“ gleich eine ganze Reihe von kreativen Mitmachmöglichkeiten und viel zu er-leben. Das Erforschen einer begehbaren Grabhöhle, das Nachzeichnen keltischer Ornamente oder sich als „Archäologe“ selbst auf die Suche nach historischen Gefäßen machen, sind nur einige Beispiele davon.Im Archäologischen Museum Thalmässing werden Sie Geschichte im wahrsten Sinne des Wortes „be-grei-fen“. Probieren Sie es aus!



Im Geschichtsdorf Landersdorf 

werden vergangene Wohn- 

und Lebenswelten erlebbarDrei Hofanlagen zeigen, wie Menschen in der Jung-steinzeit, in keltischer Zeit sowie im Frühmittelalter lebten. Die Rekonstruktion der Häuser erfolgte unter Verwendung archäologisch belegter Baumaterialien und -techniken.Träger des Geschichtsdorfes Landersdorf sind die Freunde der Vor- und Frühgeschichte Landersdorf e.V. Der Verein bietet auch Führungen an.
SteinzeithausDie im Feuchtboden bei Pestenacker (Landkreis Landsberg am Lech) gut erhaltenen hölzernen Bau-teile eines Hauses aus der Mitte des 4. Jahrtausends v. Chr. ermöglichten die Rekonstruktion von Boh-lenwänden, Reetdach und Inneneinteilung mit Ofen, Windfang und Holzbänken. Die frühesten Häuser auf dem Hinteren Berg bei Landersdorf stammen aus der gleichen Zeit wie die Siedlung von Pestenacker.1
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KeltenhausVorbilder sind Hausbefunde aus Untermain-bach, Landkreis Roth aus der Zeit um 1100 bis 
1040 v. Chr. Die Bauweise mit Lehmfl echtwändenund Strohdach sowie die geringe Größe des Hau-ses ist typisch für viele vorgeschichtliche Sied-lungen. Der Bau des Keltenhauses diente auch der Erforschung vorgeschichtlicher Bautechnikendurch die Naturhistorische Gesellschaft Nürnberg.

BajuwarenhausHinweise darauf, wie das Gehöft einer wohlhaben-den bajuwarischen Familie ausgesehen haben könnte, geben die Befunde von Aschheim bei München: Hier wurde eine Siedlung des 6. und 7. Jh. n. Chr. ausge-graben, darunter einige besonders große Häuser mit mächtigen Stützpfosten. Sie dienten als Vorbild für die Rekonstruktion.
Vorgeschichtlicher GartenWomit sich die Menschen seit Beginn der Sied-lungsgeschichte ernährten, ist im Garten des Geschichtsdorfes zu sehen. Dort wachsen Em-mer, Dinkel oder Einkorn und Hülsenfrüchte,

sowie Heil- und Färbepfl anzen. Dazu gehört auch
ein Kräutergarten mit Pfl anzen zum Färben von Kleidung.
2

3

3

4

4



Wir laden Sie zu einer 

spannenden Reise in die 

Vergangenheit einViele archäologische Stätten erwarten Sie mit Informationen und Rekonstruktionen auf dem Archäologischen Wanderweg des Fundreich Thalmässing. Herausragende Funde dieser Stationen und weiterer Fundstätten sind im Museum zu sehen. Entdecken Sie auf Schusters Rappen die originalen Fundplätze! Der Archäologische Wanderweg ist in drei Rundwanderwege untergliedert, die auch kombiniert werden können:
VorgeschichtswegDer Vorgeschichtsweg führt Sie über die Jurahöhen und stellt wichtige Siedlungs- und Grabstätten von der Steinzeit bis zur Eisenzeit vor. Sehen Sie unter anderem eines der größten Grabhügelfelder Mittel-frankens, die Befestigungsanlagen auf dem Hinteren Berg und das Geschichtsdorf Landersdorf mit rekon-struierten Hausbauten der Vor- und Frühgeschichte.

Ausgangspunkt: Archäologisches MuseumThalmässing, Parkplatz Waizenhofener Espanoder Geschichtsdorf Landersdorf
Länge: 12 km



KeltenwegDer Keltenweg bringt Ihnen das Leben in frühkelti-scher Zeit näher. Sie besuchen unter anderem die Zentralsiedlung auf der Reuther Platte und das zuge-hörige Grabhügelfeld bei Landersdorf. Sie erfahren, wie die Eisenverhüttung in keltischer Zeit funktio-nierte und besuchen das Geschichtsdorf Landersdorf.
Ausgangspunkt: Parkplatz Geschichtsdorf Landersdorf
Länge: 5 km

MittelalterwegDer Mittelalterweg stellt Ihnen wichtige frühmit-telalterliche Fundstellen in und um Thalmässing vor, darunter ein Reihengräberfeld und eine ehe-malige Turmhügelburg. Anschließend bietet sich die Möglichkeit zu einem abschließenden Aufstieg zum Burgstall Landeck, schöne Aussicht inklusive.
Ausgangspunkt: Archäologisches Museum Thalmässing
Länge: 6 kmWerden alle drei Wege miteinander kombiniert, so beträgt die Gesamtlänge ca. 16 km (18 km inklusive Abstecher zum Landeck).
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Kontakt
FUNDREICH THALMÄSSINGMarktplatz 1 91177 Thalmässing Tel.: 09173 9134 od. 09171 81-1329www.fundreich-thalmaessing.de
Archäologisches Museum
Öff nungszeitenApril bis Oktober Dienstag bis Sonntag10 – 12 und 13 – 16 UhrNovember bis MärzFreitag bis Sonntag10 – 12 und 13 – 16 Uhr
Geschichtsdorf Landersdorfam südlichen Ortsrand von Landersdorf gelegen,das ganze Jahr durchgehend geöffnet, freier EintrittEintrittspreiseErwachsene: 3 €Kinder: 1 EuroFamilienkarte: 5 €Erwachsenen-Gruppeab 10 Personen: 2 €Museumsführung:10 € pro Gruppe, nach Vereinb.
ImpressumHerausgeber: Landkreis Roth, Markt ThalmässingFotos: Landkreis Roth, Markt Thalmässing, Oliver Frank,Hans Renner, Eva SchultheißGestaltung: www.impuls-design.deDruck: Schwarm Druck+Werbung, HilpoltsteinStand: 19.06.2018
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